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Herzliche Einladung an ALLE 
zum 

 Patrozinium 
Maria Königin Hüffenhardt 

 Samstag, 
26.August 2017  
18:30 Uhr 
anschließend gemütliches 
Beisammensein mit Bewirtung 
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Glückwünsche

zur Geburt

6.8.2017
Emma, Tochter von Frank und Tamara Stark, geb. Siegmann, Käl-
bertshausen

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa. 26.8. Kath. Pfarrgemein-

de Maria Königin
Patrozinium mit 
Pfarrfest

Kath. Kirche 
Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 25.8.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Sa. 26.8.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
So. 27.8.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Mo. 28.8.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/7464
Di. 29.8.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Mi. 30.8.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Do. 31.8.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 25.8.	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Sa. 26.8. 	 Römer-Apotheke,Tannenstr. 3, Fahrenbach
	 Tel. 06267/1331

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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So. 27.8. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
Mo. 28.8. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Di. 29.8. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
Mi. 30.8. 	 Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Do. 31.8. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstr. 1 A, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/62343

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 28.8.	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Straße frei halten
Wir helfen - wenn Sie uns lassen
Immer wieder kommt es vor, dass 
die Feuerwehr nicht rechtzeitig 
helfen kann, weil ihre Anfahrt 
durch falsch oder behindernd 
parkende Fahrzeuge zeitweise 
aufgehalten wurde. Das ist nicht 
nur ein Problem in Großstädten, 
auch in unserer Gemeinde erle-
ben wir es immer wieder, dass 
Fahrzeuglenker ihr Fahrzeug 
äußerst ungeschickt abstellen, 
sodass ein Durchfahren bestimmter Straßen nicht oder nur äußerst 
langsam möglich ist.
Doch wo - nach Meinung der Falschparker - die Pkw „doch noch 
durchpassen“, ist für die Feuerwehr Schluss.
Wir fahren nunmal breite, große Einsatzfahrzeuge, die etwas mehr 
Platz brauchen.
Deshalb bitten wir Sie eindringlich:
-- Parken Sie so, dass mindestens eine Fahrbahnbreite von drei 

Metern für den fließenden Verkehr verbleibt. Ein Gehweg ist 
keine Fahrbahn und zählt daher nicht dazu.

-- Bitte auch nicht „nur mal eben“ das Fahrzeug abstellen, um z.B. 
etwas auszuliefern. Das würde im Ernstfall wertvolle Sekunden 
kosten!

-- Parken Sie in ausreichendem Abstand vor Kreuzungen und 
Einmündungen. Unsere Fahrzeuge - besonders eine Drehleiter, 
die für die Menschenrettung wichtig ist, hat einen großen Wen-
dekreis.

-- Denken Sie auch an Ihr Auto: Wer behindernd parkt, riskiert Lack- 
oder Blechschäden von vorbeifahrenden Fahrzeugen. Im Ernst-
fall könnten wir auch Ihr Fahrzeug umsetzen, denn wir haben den 
passenden Schlüssel für alle Modelle.

-- Parken Sie niemals vor Feuerwehrzufahrten, auch dann nicht, 
wenn diese mit Ketten, Baken, Schranken oder Tore scheinbar 
blockiert sind. Diese werden im Brandfall durch die Feuerwehr 
per Schlüssel geöffnet und sind der wichtigste Weg zu bestimm-
ten Gebäuden. Werden Fahrzeuge hier abgestellt, müssen sie 
abgeschleppt werden.

-- Achten Sie auch darauf, dass Sie keine Hydranten auf der Fahr-
bahn oder am Fahrbahnrand zustellen.

-- Parken Sie nicht vor Feuerwehrausfahrten.
Denken Sie daran: Eines Tages benötigen vielleicht Sie die Hilfe der 
Feuerwehr - und sind dankbar, wenn diese schnell zu Ihnen kommen 
kann.

R E D A K T I O N E L L E
B E I T R ÄG E 

müssen montags bis 16.00 Uhr über 
das online-System www.artikelstar.de 

erfasst werden
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Stellenausschreibung
Die Gemeindeverwaltung hat zwei Stellen in einem geringfügi-
gen Beschäftigungsverhältnis zu besetzen.

Raumpfleger/-in in Vertretung (Urlaub und Krankheit) für fol-
gende Objekte:
•	 Mehrzweckhalle Hüffenhardt
•	 Bauhof Hüffenhardt
•	 Feuerwehrgerätehaus Hüffenhardt
•	 Aussegnungshalle Hüffenhardt
•	 Rathaus Hüffenhardt
Umfang: Urlaubsvertretung ca. 25 Stunden pro Jahr, Krankheits-
vertretung nach Bedarf
Zeitpunkt: ab Dezember 2017
Voraussetzung: Freude an der Tätigkeit als Raumpflegerin, 
Flexibilität

Betreuungskraft für die Kernzeitenbetreuung an der Grund-
schule Hüffenhardt
Umfang: An Schultagen von 12.15 bis 13.30 Uhr zur Verstärkung 
des bestehenden Betreuungsangebotes sowie als Krankheits-
vertretung.
Zeitpunkt: ab Oktober 2017
Voraussetzung: Freude am Umgang mit Kindern, Flexibilität, 
Vorlage eines polizeilichen Führungszeugnisses
Ihre kurze Bewerbung richten Sie bitte bis 15.9.2017 an die 
Gemeindeverwaltung Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüf-
fenhardt.
Informationen zum Beschäftigungsverhältnis erhalten Sie bei 
Frau Maahs, Telefon 06268/9205-12.

Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 19. 
Deutschen Bundestag am 24. September 2017
1. 	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde 

74928 Hüffenhardt wird in der Zeit vom 4. September 2017 bis 
8. September 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Rathaus Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, 
Zimmer 7 - nicht barrierefrei - für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. 	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 8. September 
2017, spätestens am 8. September 2017 bis 12.00 Uhr, bei 
der Gemeindebehörde Rathaus Hüffenhardt, Reisengasse 1, 
74928 Hüffenhardt, Zimmer 7 Einspruch einlegen.

	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. 	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 3. September 2017 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.

4. 	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 276 
Odenwald - Tauber durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 

	 oder 
	 durch Briefwahl teilnehmen.
5. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter,

5.2 	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) 	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 3. Septem-
ber 2017) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 8. September 2017) versäumt hat,

b) 	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) 	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehör-
de gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 18.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor 
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. 	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- 	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- 	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

- 	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 

anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht.

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.

	 Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Hüffenhardt, 24.8.2017
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Bundestagswahl am Sonntag, 24. September 2017
Wahlscheinantrag bequem per Internet beantragen
Zur Bundestagswahl am 24.9.2017 kann die Erteilung eines Wahl-
scheines schriftlich oder mündlich bei der Gemeindebehörde bean-
tragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder 
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durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als 
gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Wir bieten für Sie wieder die Beantragung eines Wahlscheins per 
Internet auf unserer Homepage www.hueffenhardt.de an.
Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre 
Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen 
Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die 
Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift 
senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten 
Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend zuge-
stellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können 
Sie auch formlos per E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familien-
namen, Vornamen, Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11

Einbruch- und Vandalismus-Schaden rund um die 
Mehrzweckhalle
Vom 15.8.2017 auf 16.8.2017 wurde auf dem Gelände rund um die 
Mehrzweckhalle mutwillig Schaden angerichtet.
Unbekannte haben das untere Glas an der Tür im UG zu den Ver-
einsräumen des Hüffenhardter Sportvereins e.V. (HSV) eingetreten 
und sich auf diese Weise illegal Zutritt zu den Räumen verschafft. 
Dort wurden die Schränke geöffnet, z.T. die Türen herausgerissen 
und die Sachen durchwühlt. Ebenso wurde die Fensterscheibe an 
der Hütte des HSV eingeschlagen und auch die Beleuchtung herun-
tergerissen.
Die Fallrohre an der Mehrzweckhalle wurden eingetreten und einge-
schlagen.
Die Gemeinde und der HSV haben umgehend Anzeige gegen unbe-
kannt wegen Einbruch und Sachbeschädigung erstattet.
Bereits vor rund drei bis vier Wochen war dem HSV ein Schaden 
entstanden, nachdem Unbekannte den Zaun an der Tennisanlage 
beschädigt und mit nicht geeignetem Schuhwerk die Tennisplätze 
betreten hatten.
Bei diesem Schaden kann man nicht mehr von Spaß, einem Streich 
oder Unachtsamkeit sprechen. Hier wurden eine öffentliche Einrich-
tung und Vereinseigentum mutwillig beschädigt.
Wir bitten die Bevölkerung dringend, Hinweise bei der Gemeinde 
Hüffenhardt, Tel. 06268/9205-12 oder dem Polizeiposten Aglaster-
hausen, Tel. 06262/9177080 zu melden.
Seitens der Gemeindeverwaltung wird eine Belohnung für die Benen-
nung des Täters/der Täterin/der Täter in Aussicht gestellt. Möglicher-
weise steht der Schaden in Zusammenhang mit der Schließung des 
Jugendtreffs (siehe unten).
Bitte halten Sie insgesamt die Augen offen und melden Sie uns, wenn 
Sie außergewöhnliche Beobachtungen machen.

Jugendtreff in Hüffenhardt geschlossen
Die Verwaltung hat die Schließung des Jugendtreffs Hüffenhardt bis 
auf Weiteres veranlasst. Insbesondere der Umgang mit dem Inven-
tar, der übermäßige Konsum von hochprozentigem Alkohol sowie 
das Nichteinhalten des absoluten Rauchverbotes in öffentlichen 
Einrichtungen hat die Verwaltung nach Absprache mit dem Jugend-
referat des Landkreises, Rainer Wirth, zu diesem Schritt bewogen.
Das Jugendhaus wurde 2007 als Neubau in den Betrieb einer öffent-
lichen Einrichtung überführt und mit den Nutzern des Jugendtreffs 
eine Vereinbarung zur Überlassung und Nutzung des Jugendhauses 
abgeschlossen.
Bei dem jetzigen Zustand der Räumlichkeiten und dem Umgang 
damit musste die Gemeinde diesen Schritt gehen, um auch den 
Fokus wieder auf die eigentlichen Ziele und die Organisation des 
Jugendtreffs zu lenken.
Nachfolgend und zum besseren Verständnis für die Jugendlichen, 
aber auch für die Erwachsenen/Eltern einige Hinweise zur Benutzung 
des Jugendtreffs:
-- Die Überlassung des Jugendtreffs an die Jugendlichen erfolgt 

unentgeltlich.
-- Die Ausgestaltung und Erhaltung der Räumlichkeiten obliegen 

dem Jugendtreff in Absprache mit der Gemeinde.
-- Eine Untervermietung ist weder entgeltlich noch unentgeltlich 

gestattet.
-- Der Jugendtreff ist verpflichtet, das Jugendhaus dauernd in 

einem sauberen, ordentlichen und gebrauchsfähigen Zustand zu 
halten. Die Nutzer verpflichten sich, die Räume und sonstigen 
gemeinschaftlichen Einrichtungen (Parkplatz, Grünfläche) scho-
nend und pfleglich zu behandeln.

-- Die Räumlichkeiten werden grundsätzlich nach dem täglichen 
Betrieb besenrein gesäubert. Mindestens einmal pro Quartal 
erfolgt eine Generalreinigung des Jugendtreffs und des Umfelds 
durch die Nutzer. Ein Putzplan für den Zeitraum von jeweils sechs 
Monaten wird erstellt.

-- Über sämtliche Nutzungen des Jugendhauses ist (durch die 
Jugendlichen) Auskunft zu geben. Dies schließt auch die Durch-
führung von privaten Feiern ein.

-- Im gesamten Jugendtreff besteht absolutes Rauchverbot.
-- Einhaltung des Jugendschutzgesetzes insbesondere hinsichtlich 

alkoholischer Getränke ist zwingend. Das Mitbringen von Geträn-
ken ist nicht erlaubt.

Bis zur Wiedereröffnung des Jugendhauses soll dieses nun in einen 
bestimmungsgemäßen, sauberen und ordentlichen Zustand versetzt 
werden.
Wir bitten alle Erziehungsberechtigen, deren Kinder das Jugendhaus 
besuchen, eindringlich darauf hinzuweisen, dass es sich um eine 
öffentliche Einrichtung handelt, die von der Gemeinde für Jugend-
liche kostenfrei zur Verfügung gestellt wird. Im Gegenzug sollte mit 
dem Jugendtreff pfleglich umgegangen werden. Zum einen fühlen 
sich die Jugendlichen dann selbst wohler, zum anderen wird so 
vermieden, dass die Nutzung des Jugendtreffs durch die Gemeinde 
eingeschränkt wird.
Wenn alle, die den Jugendtreff besuchen, zusammenhelfen und 

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Rücksicht nehmen, kann der Jugendtreff ein Ort der Entspannung 
und sozialer Treffpunkt sein. Dass dieser Ort schön bleibt und bestim-
mungsgemäß genutzt wird, ist aber nicht allein Aufgabe des Lei-
tungsteams, dem an dieser Stelle der Dank für sein Engagement gilt
.

Militärische Übung der Bundeswehr
Vom 4.9.2017 bis 8.9.2017 findet eine militärische Übung der 
Transportkompanie des 5./LogBtl 461 Walldürn im gesamten 
Neckar-Odenwald-Kreis statt. Wir bitten die Bevölkerung um 
Kenntnisnahme und Beachtung.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - Machen 
Sie mit
Das Jahresprogramm 2018 des Entwicklungsprogrammes Ländli-
cher Raum wurde zwischenzeitlich veröffentlicht. Wie in den Vorjah-
ren konzentriert sich die Förderung auf die innerörtliche Entwicklung. 
Förderfähig sind damit im privaten Wohnbaubereich nur Maßnah-
men, die in der örtlichen Leitplankonzeption berücksichtigt sind. 
Musterbeispiele sind die Schaffung neuzeitlicher Wohnverhältnisse 
im Altbaubestand des Ortskerns sowie die Umnutzung leer stehender 
Scheunen zu Wohnzwecken. Unter Umständen ist auch die Schlie-
ßung von Baulücken förderfähig. Dies bedarf der Einzelfallprüfung. 
Darüber hinaus wird wiederum die ökologische Komponente betont. 
Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen Lebens-
grundlagen führen der rationelle Energieeinsatz, die Verwendung 
erneuerbarer Energien und nachwachsender Rohstoffe sowie die 
Anwendung umweltfreundlicher Bauweisen bei privaten Projekten zu 
einem Fördervorrang. Bei der Modernisierung von Altbauten ist ein 
verbesserter Wärmeschutz ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl 
der Förderprojekte.
Aufgrund der steigenden Nachfrage nach bezahlbarem Wohnraum 
wird sich das ELR in diesem Jahr noch stärker als bisher auf die För-
derung wohnraumbezogener Projekte konzentrieren. Ergänzend zur 
Förderung von eigengenutztem Wohnraum erhält die Förderung von 
Mietwohnungen aufgrund des vorliegenden Bedarfs neue Bedeu-
tung. Die Verwaltungsvorschrift wurde daher um die Nr. 6.3.3 ergänzt. 
Hierunter werden mit einem Fördersatz von 10 bzw. 15 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben Projekte gefördert, die ausschließlich 
Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als 
eine Mietwohnung enthalten.
Vorhaben, die über das ELR gefördert werden können, müssen 
in dem Bereich liegen, der in der Leitplankonzeption als Ortskern 
ausgewiesen ist. Auskünfte hierzu erteilt die Gemeindeverwaltung. 
Ergänzend können erstmals im Förderschwerpunkt „Wohnen“ Maß-
nahmen gefördert werden, die in einem der folgenden Bebauungs-
planbereiche liegen und vor dem 1.1.1970 gebaut worden sind: 
-- in Hüffenhardt: Sallebusch/Berg und Haag links
-- in Kälbertshausen: In den Weinbergen/Oberes Rotholz

Nicht förderfähig sind: Eigenleistungen, Mehrwertsteuer sowie der 
Grunderwerb.
Folgende Fördersätze gelten bezogen auf die zuwendungsfähigen 
Ausgaben: 
Schwerpunkt „Arbeiten“
Verlagerung aus Gemengelage/Neuansiedlung/Erweiterung
10 %, maximal 200.000 Euro 
Schwerpunkt „Wohnen“
Umnutzung zu Wohnungen
30 %, maximal 50.000 Euro
Umfassende Wohnungsmodernisierung, ortsbildgerechter Neubau in 
Baulücken 30 %, maximal 20.000 Euro
Umfassende Modernisierung von Mietwohnungen 10 %, maximal 
200.000 Euro
Weitere Informationen erhalten Sie bei bei der Gemeindeverwaltung, 
Frau Maahs, Telefon 06268/9205-12. Gerne vereinbaren wir auch 
einen unverbindlichen und kostenlosen Beratungstermin mit dem 
Ingenieurbüro für Kommunalplanung Mosbach, Herrn Dipl.-Ing. Kuk. 
Das Büro berät die Gemeinde rund um das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum und unterstützt Gemeinde sowie Privatpersonen 
bei der Antragstellung. 
Bitte beachten Sie, dass für Maßnahmen, die im Jahr 2018 realisiert 
werden sollen, eine Antragstellung möglichst bald, spätestens jedoch 
bis 15. September 2017 notwendig ist.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 3.10.2017, 31.10.2017, 26.12.2017, 
28.12.2017.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 6.9.2017, 4.10.2017, 8.11.2017, 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Ferienprogramm 2017
Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche sind folgende Veranstaltungen geplant:
Samstag, 26. August - Hüffenhardter Carnevalsverein, Ausflug zur 
Burg Guttenberg
Mittwoch, 30. August - Gabriele Schneider, Kinder-Detektiv-Klub: 
Mitmachkrimi
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen 
könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-13, 
Bescheid.

Ferienprogramm der Gemeinde
Ausflug in den Heidelberger Zoo
Am Montag, 14. August fand das 
Ferienprogramm der Gemeinde-
verwaltung statt.
Bei strahlendem Sonnenschein 
fuhren wir alle zusammen von 
Haßmersheim mit dem Zug nach 
Heidelberg in den Zoo. Im Hei-
delberger Zoo angekommen, 
hatten die Kids Zeit, auf dem gro-
ßen Abenteuerspielplatz zu toben. Danach ging es dann gemeinsam 
durch den Zoo, um die Vielfalt der Tiere zu erkunden und manches 
neu kennenzulernen. Unser Rundgang führte uns an Affen, an gefähr-
lichen Raubtieren, an einem Streichelzoo (in dem die Kinder Ziegen 
und Schafe streicheln und füttern durften), an Riesenschildkröten und 
an vielen weiteren exotischen Tieren vorbei. In der Verschnaufpause 
durfte sich jedes Kind ein Eis zur Abkühlung auswählen. Dann war es 
auch schon so weit. Die Führung mit dem Zooranger mit Blick hinter 
die Kulissen begann. Während der Führung lernten die Kinder viel 
Wissenswertes über die Tiere und durften zum Beispiel echte Zähne 
von Seelöwen anfassen, die der Zooranger mitgebracht hatte. Das 
Highlight der Führung war der „Blick hinter die Kulissen“. Wir durften 
Elefanten füttern und für die Pferde und Ponys Beschäftigungs-Bälle 
machen und diese dann auch in die Koppel werfen. Nach einer span-
nenden Führung und einem aufregenden Tag im Zoo ging es dann 
auch schon Richtung Heimat. Um 17.00 Uhr in Haßmersheim am 
Steg angekommen, wurden die Kinder dort wieder abgeholt.

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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Ferienprogramm der Bücherei Hüffenhardt
Endlich war es so weit, der heiß ersehnte Ausfl ug in den Schwarz-
acher Tierpark stand an. 11 Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren 
fanden sich am 4. August um kurz vor ein Uhr auf dem Schulparkplatz 
ein, um gemeinsam einen vergnüglichen Nachmittag zu verbringen.
Als erstes wurde ein Gruppenfoto von allen teilnehmenden Kindern 
gemacht. Danach fuhren wir mit vier Autos los. An der Kasse erhielt 
jedes Kind eine Tüte Tierfutter. Es wurde gestaunt, gestreichelt und 
viele Tiere gefüttert. Zwischendurch begann es kurz zu regnen. 
Diese Zeit wurde genutzt, um eine kleine Vesperpause einzulegen. 
Danach ging es frisch gestärkt weiter, um auf dem Afrika-Spielplatz 
richtig toben zu können. Dann ging es im Park weiter. Als alle Tüten 
leer gefüttert und alle Tiere bestaunt waren, gab es noch eine Fahrt 
mit dem Parkzug. Und als krönenden Abschluss wurden die letzten 
Kräfte auf dem Alla-Hopp-Spielplatz gelassen.
Gegen 17.00 Uhr ging ein sehr schöner Ausfl ug zu Ende und alle 
Kinder wurden nach Hause gebracht.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen unter Tel. 
06261/12077 oder unter E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effek-
tive Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik 
ist die Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und 
Erhaltung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglich-
keit. Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend 
auf Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht. Die Kleidung soll die 
Bewegungsfreiheit nicht einengen.
Rosina Rixinger / 10 Termine / 13,33 UE / Mittwoch, 10.00-11.00 
Uhr / ab 27.9.2017 / Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str. / 43,00 
Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr) 
/ Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302hub

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Berufl icher Wiedereinstieg
Monatliche Telefonberatung: nächster Termin 7. September
Wer über den berufl ichen Wiedereinstieg nach der Familienpause 
nachdenkt, hat viele Fragen. Genau an dieser Stelle setzt das Ange-
bot der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim an:
Anna Schuster und Elke Axtmann, die Wiedereinstiegsberaterinnen 
der Arbeitsagentur, stehen einmal im Monat Frauen (und natürlich 
auch Männern) zum Thema „Durchführung und Planung der Rück-
kehr in die alte oder eine neue Arbeitsstelle“ am Telefon Rede und 
Antwort.
Anna Schuster ist zuständig für die Kreise Schwäbisch Hall und 
Hohenlohe, Elke Axtmann für die Kreise Neckar-Odenwald und 
Main-Tauber.
Die nächste Telefonsprechzeit fi ndet am Donnerstag, 7. September 
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2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Anna Schuster ist unter der Tele-
fonnummer 0791/9758-112 und Elke Axtmann unter der Telefonnum-
mer 06261/89224 zu erreichen.

Naturpark Neckartal-Odenwald 
Brunch auf dem Bauernhof im Naturpark Neckartal-Odenwald 
war voller Erfolg
Bereits zum zehnten Mal fand am Sonntag, 6. August 2017, der 
Brunch auf dem Bauernhof im Naturpark Neckartal-Odenwald statt. 
In diesem Jahr konnten sich auf zwei Höfen rund 240 Gäste mit fri-
schen, hofeigenen Leckereien verwöhnen lassen.
Eberbach/Hardheim-Schweinberg
Rund 240 Gäste sind der Einladung des Naturparks Neckartal-Oden-
wald und der gastgebenden Höfe gefolgt und haben sich am Sonn-
tag, 6. August 2017, auf einem der Brunch-Höfe regionale Speziali-
täten schmecken lassen. Die Resonanz war großartig, denn beide 
Höfe waren rasch ausgebucht. Der „Brunch auf dem Bauernhof“ hat 
im Naturpark Neckartal-Odenwald schon Tradition - bietet er doch 
seinen Gästen hochwertigen Genuss und Landerlebnis in einem.
Neben den Gaumenfreuden ermöglichte ein von den Höfen individu-
ell gestaltetes Rahmenprogramm den Besuchern spannende Einbli-
cke in das Leben und Arbeiten der Landwirte im Naturpark Neckartal-
Odenwald. Auch konnten sie sich vor Ort von der Herkunft der Spei-
sen und Getränke überzeugen und dabei hautnah erleben, wie viel 
Arbeit hinter der Herstellung der Produkte steckt. Hier zeigt sich die 
enge Verbindung zwischen einheimischen Produkten, den Leistun-
gen der Landwirte als Erzeuger und der einzigartigen Landschaft des 
Naturparks Neckartal-Odenwald, die durch die Bewirtschaftung und 
Beweidung vielfältig und offen gehalten wird. Ein Sonntag also unter 
dem Motto „Landschaftspflege mit Messer und Gabel“, wie Landrat 
Dr. Achim Brötel bei seiner Begrüßung betonte.
Auf dem Hof von Familie Mohr in Hardheim-Schweinberg fand die 
offizielle Veranstaltung zum „Brunch auf dem Bauernhof“ des Natur-
parks Neckartal-Odenwald in diesem Jahr statt. Zur Eröffnung des 
reichhaltigen Büffets begrüßte der Naturparkvorsitzende Dr. Achim 
Brötel die Gäste und dankte der Familie Mohr für die Ausrichtung des 
Brunchs, die seit Beginn der gemeinsamen Aktion beim „Brunch auf 
dem Bauernhof“ im Naturpark Neckartal-Odenwald dabei ist.
Beim Hofrundgang konnten die Gäste, unter ihnen auch Bundestags-
abgeordnete Dr. Dorothee Schlegel und die Landtagsabgeordneten 
Georg Nelius und Claudia Martin, erfahren, wie der Betrieb aufgebaut 
ist und welche Tätigkeiten anfallen. Der wirtschaftliche Schwerpunkt 
liegt neben dem Ackerbau auf der Mast zugekaufter Ferkel, aber 
auch Schwäbisch-Hällische Muttersauen gehören zum Betrieb eben-
so wie Coburger Fuchsschafe, Hühner, Enten, Ziegen und Hasen.
Zur Unterstützung der Regionalvermarktung werden im Naturpark 
Neckartal-Odenwald neben dem Brunch noch weitere Aktionen statt-
finden. Die Naturparkmärkte in Neckargemünd am 24. September 
2017 und in Hirschberg-Leutershausen am 8. Oktober 2017 sowie 
der Bauernmarkt in Mudau am 15. Oktober 2017 verfolgen die glei-
chen Ziele.
Mehr Informationen erhalten Sie unter 
www.naturpark-neckartal-odenwald.de

EnergieAgentur Neckar-Odenwald-Kreis
70 Jahre ev. Jugendbildungsstätte
Tag der offenen Tür am 26.8.2017 in Neckarzimmern
In diesem Jahr feiert die ev. Jugendbildungsstätte in Neckarzimmern 

mit einem Tag der offenen Tür ihr 70-jähriges Jubiläum. Neben kuli-
narischen Höhepunkten werden viel Spiel, Spaß und Action für die 
ganze Familie geboten. Daneben stellen sich die Jugendbildungs-
stätte selbst und viele anderen sozialen Organisationen vor. Unter 
dem Dach des Büro‘s für Umwelt und Energie und der evangelische 
Oberkirchenrat aus Karlsruhe und die Energieagentur Neckar Oden-
wald Kreis mit dabei und bieten neben nachhaltigen Informationen 
zur Bewahrung der Schöpfung auch die Möglichkeit, sein Geschick 
beim Wettrennen auf einer Carrerabahn unter Beweis zu stellen.
Ein Fest für die ganze Familie mit vielen Infos, gutem Essen, Pop-
corn, Bogenschießen, Quadfahren, Snake-tree-Klettern, Riesenrut-
sche, Bullriding, Hüpfburg, Minigolf, Open-Air-Konzert und und und 
....
Besuchen Sie uns in Neckarzimmern am 26. August 2017 von 10.00 
bis 17.00 Uhr.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
1. Petrus 5,5: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen 
gibt er Gnade.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 27.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Prädikant Ulrich Heck. Die 

Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchengemein-
de.

Aus den Kirchengemeinden
Mit den Sommerferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kirchen-
gemeinde, soweit nicht anders angegeben.
Die Vertretung in Notfällen übernimmt bis 28.8.2017 Dekan Folkhard 
Krall in Mosbach, den Sie unter Tel. 06261/6746270 erreichen wer-
den.

Männervesper
Das nächste Männervesper der Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen wird am Freitag, 15.9.2017 stattfinden. Als 
Referenten begrüßen wie Herrn Norbert Bienek. 
Unser Thema des Abends lautet: „Christsein in einer bunten 
Gesellschaft“.  Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits heute 
schon vor. Nähere Infos folgen.
Ihr Männervesper-Orga-Team

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 27.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Prädikant Ulrich Heck. Die 

Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchengemein-
de.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
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Mittwoch, 23.8. - hl. Rosa von Lima, Jungfrau
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Lust auf moderne Kir-
chenlieder?

Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.8. - hl. Bartholomäus, Apostel
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 25.8. - hl. Ludwig IX., König
Bad Rappenau	 15.00 Uhr	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 26.8.
Siegelsbach	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse zum Patrozi-

nium
Grombach	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 27.8. - 21. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 22,19-23, L2: Röm 11,33-36, Ev: Mt 16,13-20
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Heinsheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Kirchardt	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 28.8. - hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 29.8. - Enthauptung Johannes des Täufers
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 30.8.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 31.8. - Joseph von Arimatäa; Nikodemus; hl. Pau-
linus von Trier
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Während der Sommerferien haben unsere Büros wie folgt für Sie 
geöffnet:
In Bad Rappenau: Montag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch von 8.00 bis 10.00 Uhr
In Obergimpern: Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 
bis 9.30 Uhr und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Bitte beachten
Das Pfarrbüro in Obergimpern ist bis 1.9.2017 geschlossen.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
Mittwoch, 23. August, 19.00 Uhr
Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Gruppenraum/Cafeteria, Zwischen-
geschoss
„Unter die Haut“ - Gebet um Heilung
Mittwoch, 30. August, 19.00 Uhr
Kath. Kirche Herz Jesu, Salinenstr. 11

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
	 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hesekiel“
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Wie wirst du dich entscheiden?“
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Ist es für Gott an der Zeit, die Welt zu regieren?“
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Danksagung Blutspendetermin August 2017
Der DRK OV Hüffenhardt bedankt sich bei allen Spendewilligen, die 
am 17.8. dem Aufruf des Blutspendedienstes und des Ortsvereins 
gefolgt sind, um sich, wieder einmal oder auch erstmals, in den 
Dienst der guten Sache zu stellen. Ebenso gilt der Dank den frei-
willigen Helferinnen und Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung, 
dem Jugendrotkreuz und den ehrenamtlichen Mitgliedern für die 
geleistete Arbeit sowie der Familie Vogelmann für die Lieferung des 
Wurstsalats.

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Unsere nächsten Auftritte
Am 27.8.2017, von 11.00 bis 13.00 Uhr, sind wir anlässlich der Haß-
mersheimer Kerwe zu Gast beim Haßmersheimer Carneval-Club 
und am 10.9.2017, von 11.00 bis 13.00 Uhr, sind wir zu Gast in Obrig-
heim anlässlich des dortigen Kiliansmarktes. Alle unsere Termine 
gibts auch unter: www.fwk-hueffenhardt.de

HSV-Nachrichten

Inges Nachfolge (Seniorenturnen)
Unter neuer Leitung von Ingrid Fischer findet das Turnen ab 2.10. 
immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. Für Rückfragen errei-
chen Sie Ingrid Fischer unter der Handy-Nr. 0172/8713665.
Wir freuen uns, alle „alten“ und neuen Gesichter zu begrüßen.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo liebe „Bambergfahrer“,
am Sonntag, 27.8.2017 geht es los.
Abfahrt in Kälbertshausen am Rathaus: 7.00 Uhr
Abfahrt in Hüffenhardt an der Feuerwehr: 7.05 Uhr
Bitte die Tasse und alles was auf dem Flyer steht nicht vergessen.
Jetzt hoffen wir noch auf schönes Wetter. Bringt bitte auch gute 
Laune mit.
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VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Abfahrtszeiten Ausflug 14.09.2017 
Die Abfahrtszeiten für unseren Ausflug am Donnerstag, 14. Septem-
ber 2017, sind wie folgt:
Kälbertshausen:			   9.15 Uhr
Hüffenhardt Feuerwehr		  9.20 Uhr
Hüffenhardt ev. Kirche		  9.25 Uhr
Haßmersheim Kaufh. Heck 		  9.30 Uhr
Hochhausen			   9.40 Uhr
Obrigheim			   9.45 Uhr	
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.
Die Vorstandschaft

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Rettungsschwimmerkurs
Ab diesem Freitag werden wir die Rettungsschwimmerausbildung 
(im Freibad Gundelsheim) fortsetzen, sodass wir über den Sommer 
noch im tiefen Wasser üben können. Bei schlechtem Wetter muss 
der Kurs ausfallen.
Anfängerschwimmkurs
Für den im September beginnenden Kurs sind leider keine Plätze 
mehr frei.
Anmeldungen können jedoch bereits für den Januar angenommen 
werden.
Terminvorschau
August
Einweisung und Rettungsübung, Oberflächenrettung im Neckar, Ter-
min nach Absprache
September
Brandungsrettungslehrgang für aktive Rettungsschwimmer auf der 
Insel Cres.
Beginn Anfängerschwimmkurs im Hallenbad Haßmersheim.
Altpapierstraßensammlung am 30.9.2017
Oktober
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim am 22.10.2017

Sonstige Bekanntmachungen

Kurpfälzer Brotmarkt in Mosbach
Beim Kurpfälzer Brotmarkt dreht sich alles um der Deutschen 
liebstes Grundnahrungsmittel - Mosbacher Jazzband Grünspan 
sorgt für beswingten Ohrenschmaus
Verführerischer Duft aus dem Holzbackofen lässt die Mosbacher 
Innenstadt am Samstag, 2. September beim Kurpfälzer Brotmarkt 
herrlich duften. 
Im Mittelpunkt des von der Bäckerinnung Mosbach und dem städ-
tischen Citymanagement veranstalteten Marktes auf Markt- und 
Kirchplatz stehen Backwaren und Brotsorten in allen möglichen 
Variationen. Kleine wie große Gäste können sich von 9.00 bis 16.00 
Uhr ein eigenes Bild von der Kunst des Brotbackens und der quali-
tativ hochwertigen Produkte und Spezialitäten der Bäckereien und 
Mühlen machen. 
Das komplette Programm ist ab Ende August im Internet unter 
www.mosbach.de abrufbar.

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50 %

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diese Aktion ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547 Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der 
Vorankündigungen für
Ihre Veranstaltungen 
sollen Bilder eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi haben und 
die pdf-Dateien mit der 
Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ 
erstellt werden.

Ihr Verlag So nicht


Foto: pixabay

Das
Amtsblatt
Ihrer Gemeinde informiert Sie
zuverlässig über das lokale Geschehen

t
Grafik: Thinkstock
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Mit dem Auto in den Urlaub

Richtiges Verhalten im Stau

Was ist, wenn ich am Stauende 
stehe oder das Stauende sogar 
in einer Kurve liegt?
Ein Stauende an einer Kuppe oder Kurve 
ist besonders gefährlich, da man den Ver-
kehrs� uss im Vorfeld schlechter beobachten 
kann. Allerdings unter der Einhaltung der 
rechtlich bindenden Vorgaben zum � ema 
Abstand ist auch diese Situation zu meistern. 
Seitens der Autobahnpolizei erfolgt aber auch 
eine Überprüfung des Staus, um z.B. über 
Radiodurchsagen zusätzliche Gefahrenmel-
dungen zu veranlassen. Ggf. erfolgt auch eine 
zusätzliche Stauabsicherung durch die Polizei.

Darf ich auf der linken Spur ganz 
nach vorne fahren und mich dann 
rechts einfädeln?
Man darf nicht nur, man sollte es auch! Das 
sogenannte Reisverschlussverfahren ist in §7 
(4) StVO rechtlich eindeutig geregelt – einer 
links, einer rechts, einer links … Die „Einfä-
delung“ soll hierbei unmittelbar vor Beginn 
der Verengung erfolgen.

Wie vermeide ich 
Au� ahrunfälle im Stau?
Ein Stau wird im Regelfall als Stress emp-
funden. Dazu kommen andere Faktoren wie 
Hitze, quengelnde Kinder, Unkonzentriert-
heit, Ablenkung durch Handys, etc. Ist dann 
noch der Abstand zu gering gewählt, kann es 
zu Au� ahrunfällen kommen.
Tipp:  Ausgeruht die Reise antreten, rechtzei-

tige und ausreichende Pausen tätigen, 
Getränke mitführen und natürlich 
„Abstand einhalten“.
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Ausstellung in Jagsthausen

Georg Elser und sein Attentat auf Adolf Hitler 
(js). Die Landeszentrale für poli-
tische Bildung Baden-Württem-
berg (LpB) und die Gedenkstät-
te Deutscher Widerstand (Ber-
lin) präsentieren von Dienstag, 
12. September bis Donners-
tag, 12. Oktober in Jagsthausen 
eine Wanderausstellung zum 
Widerstandskämpfer Georg 
Elser, der am 8. November 1939 
im Bürgerbräukeller in Mün-
chen, anlässlich der jährlichen 
Gedenkveranstaltung für den 
gescheiterten Putsch des Jahres 
1923, ein Attentat auf Adolf Hit-
ler verübte. 
Das Attentat scheiterte, da der 
Zeitzünder seiner Bombe auf 
21.20 Uhr eingestellt war – 
einem Zeitpunkt, an dem Hitler 
in den Jahren zuvor noch gere-
det hatte. Aufgrund schlech-
ten Wetters verließ Hitler den 
Bürgerbräukeller jedoch bereits 
13 Minuten vor der Explosion 
und reiste zurück nach Berlin. 
Das Attentat scheiterte also nur  
wegen weniger Minuten.
Die Ausstellung erinnert an Els-
ers entschlossene Tat, durch die 

er wenige Wochen nach Kriegs-
beginn „noch größeres Blutver-
gießen verhindern“ wollte. Sie 
würdigt damit eine Persönlich-
keit, die neben den Geschwis-
tern Scholl und den Brüdern 
Stauffenberg zu den herausra-

genden Gestalten des Wider-
stands gegen den Nationalsozi-
alismus im deutschen Südwes-
ten zählt. Das Besondere an Els-
ers Attentat ist die Tatsache, dass 
er den „Tyrannenmord“ ganz auf 
sich allein gestellt, in akribischer 

Detailarbeit und in über einjäh-
riger Planungszeit durchführte. 
Gezeigt werden unter anderem 
Leihgaben aus dem Bestand der 
Erinnerungs- und Forschungs-
stätte Königsbronn, der Hei-
matgemeinde Georg Elsers im 
Kreis Heidenheim. Die Wan-
derausstellung wurde durch die 
„Baden-Württemberg Stiftung“ 
finanziell gefördert. In Jagsthau-
sen wird die Ausstellung in der 
Bergwaldhalle, Gartenstraße 26, 
gezeigt. Sie ist vom 12. Septem-
ber bis zum 12. Oktober mon-
tags bis freitags von 9.00 bis 
16.00 Uhr für Besucher zugäng-
lich. Der Eintritt ist frei.

Eröffnet wird die Ausstellung 
am Dienstag, 12. September um 
18.30 Uhr mit einer Vernissa-
ge. Joachim Ziller – Hauptamts-
leiter in Elsers Heimatgemein-
de Königsbronn und Mitglied 
im Georg-Elser-Arbeitskreis – 
führt in der Bergwaldhalle in die 
Ausstellung ein. Besucher sind 
im Anschluss zu einem Stän-
derling eingeladen. 

Georg Elser Foto: Landeszentrale für politische Bildung

„Zauberland“, das neue Album erreicht Spitze der Charts

Die Amigos wieder auf Platz 1 – und im September live in Mosbach
(pt). Die Erfolgsgeschichte der 
Amigos ist um ein Kapitel rei-
cher. Am 28. Juli erschien ihr 
neues Album „Zauberland“ 
und platzierte sich sofort an 
der Spitze der Charts – zum 
vierten Mal in Folge. Auch live 
kann man die Amigos bald 
erleben, am Sonntag, 17. Sep-
tember, kommen sie um 16 
Uhr nach Mosbach in die Alte 
Mälzerei.

Die Amigos zaubern sich wieder 
einmal an die Spitze der offizi-
ellen Deutschen Charts – und 
das bereits zum vierten Mal in 
Folge. Mit ihrem neuen Album 
„Zauberland“ dürfen sich die 
beiden Brüder Bernd (65) und 
Karl-Heinz Ulrich (67) nur ein 
Jahr nach Pole-Position für das 
Album „Wie ein Feuerwerk“ 
erneut über die Spitzenplatzie-
rung freuen. Für die Amigos ist 
es das vierte Nummer-eins-Stu-

dioalbum in Folge; insgesamt 
sogar ihre achte Nummer eins.
Sie schafften es damit, sich einen 
Platz vor Linkin Park und ihr 
Album „One More Light“ zu 
setzen.
Auf ihrem neuen Album „Zau-
berland“ widmen sich die Ami-
gos der Magie der Träume, 
Sehnsüchte und Gefühle. Sie 
schicken Herzen auf Reisen und 
bewegen mit der verlässlichen 
Kraft der Freundschaft, indem 
sie auch ihre eigene Geschichte 
erzählen und an ihrem beweg-
ten Leben und Glück teilhaben 
lassen.
Die Lieder der Amigos erzählen 
Geschichten. Erlebtes, Erdach-
tes, Nachempfundenes. Sie sind 
unser Schlüssel ins Zauberland, 
in das Bernd und Karl-Heinz 
ihre Fans einladen. Um die Welt 
gemeinsam mit ihnen so zu erle-
ben, wie sie es sich wünschen. 
Sie vertrauen Zeit ihres Lebens 

auf die Kraft der Gefühle und 
folgen ihren Sehnsüchten. Und 
die Musik ist die Brücke, die sie 
bauen. 
Die Amigos sind Superstars 
der Schlagerszene, auch wenn 
die heimatverbundenen Hes-
sen Bernd und Karl-Heinz 
ihrem Publikum auf Augenhö-
he begegnen. Genau diese Ein-

stellung zeichnet die Amigos aus 
und dass die beiden nicht nur 
auf der Bühne großartig har-
monieren, sondern dass es im 
Privaten bei den Brüden genau-
so passt, das spürt man bei den 
Liedern und das kommt beim 
Publikum an.

Info: www.provinztour.de

Die Amigos Foto: pt
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Duo Burstein & Legnani in Offenau

Virtuose Musik für Cello und Gitarre
Am Donnerstag, 7. September 
2017, 20.00 Uhr, sind Ariana 
Burstein (Cello) und Roberto 
Legnani (Gitarre) in Offenau im 
Kulturforum Saline, Hauptstra-
ße 8, zu Gast. Eintrittskarten gibt 
es an der Abendkasse ab 19.30 
Uhr. Weitere Informationen 
und Ticketreservierung: www.
tourneebuero-cunningham.com 
und Tel. 07852/933034. Ariana 
Burstein und Roberto Legna-
ni präsentieren mit ihrem neu-
en Programm ein phänomena-
les und unvergleichliches Hörer-
lebnis mit einer spannenden 
Vielfalt aus Klassik und Welt-
musik sowie formvollendete 
Eigenkompositionen. Zur Auf-
führung kommen Meisterwer-
ke u.a. von Isaac Albéniz, Gas-
par Sanz, Turlough O’Carolan, 
Enrique Granados und eine 
feine Arrangement-Auswahl 
beliebter irisch-keltischer, spa-
nischer, osteuropäischer und 
lateinamerikanischer Musik. Im 
harmonischen Dialog mit den 
Kulturen verschmelzen die ver-
schiedenen Epochen und Gen-
res und führen das Publikum in 
eine magische Welt der Klän-

ge. Leidenschaftliche Melodien, 
pulsierende Rhythmen und alte 
Stilelemente erklingen in einem 
kunstvoll neuen Gewand: Musik 
aus dem maurischen Mittelalter, 
hinführend ins 21. Jahrhundert, 
mit fließenden Grenzen zwi-
schen abendländischer, orien-
talischer, asiatischer und jüdi-
scher Kultur. Zeugnisse hoher 
Instrumentenbaukunst sind 
das von Konrad Stoll gebau-
te Cello und die preisgekrön-
te Hopf-Gitarre „La Portento-
sa“. Die beiden charismatischen 
Künstler lassen ihre hochwerti-
gen Instrumente sprechen, ihre 
Musik berührt und beglückt 
zugleich. Das Duo öffnet den 
Zuhörern eine Pforte zur faszi-
nierenden Klangwelt: zwei Vir-
tuosen mit Elan und einer Inten-
sität, die in ihrem Temperament 
von imponierender Perfekti-
on und überraschender instru-
mentaler Rollenverteilung sind. 
Roberto Legnanis präzises Spiel 
ist von höchster eleganter Meis-
terschaft, während Ariana Bur-
steins bemerkenswert geschmei-
diger Bogenstrich ein Gefühl der 
feurigen Hingabe vermittelt.

Kultur regional

41. Bad Rappenauer Stadtfest am 17. und 18. Juni 

Abwechslungsreiches Programm auf drei Bühnen und verkaufsoffener Sonntag
(egs). Es ist wieder so weit: 
Das 41. Stadtfest am 17. und 
18. Juni stet in den Startlö-
chern. Zur Einstimmung auf 
das Wochenende heizt bereits 
am Freitagabend  – quasi als 
Warm-up – die Band Extasy 
an der Volksbankbühne beim 
Rathaus den Besuchern kräf-
tig ein. Rund um die Bühne ist 
auch an diesem Abend schon 
für Essen und Trinken reich-
lich gesorgt.

Für alle richtig los geht es dann 
am Samstag, 17. Juni, ab 15 Uhr 
und Sonntag, 18. Juni, ab 11.00 
Uhr. Dann wird zwei Tage lang 
rund ums Rathaus in der Stadt-
mitte und am Bahnhof gefeiert. 
Kulinarische, kunsthandwerkli-
che und viele andere Angebo-
te sowie ein kleiner Flohmarkt 
warten in diesem Jahr wieder auf 
die Besucher. Beim 41. Stadtfest 
können sich die Besucher auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf drei Bühnen freuen. Ange-
boten werden auch Spezialitä-
ten aus der französischen Part-
nerstadt Contrexéville.

Fassanstich
Der offizielle Startschuss fällt am 
Samstag, 17. Juni, um 15.30 Uhr 
auf der Volksbank-Bühne beim 
Rathaus mit dem traditionellen 
Fassanstich, den die Stellvertre-
terin des Oberbürgermeisters 
Gundi Störner gekonnt zelebrie-
ren wird. Die Umrahmung über-
nimmt die Rappenauer Landju-
gendfanfarengilde Elsenzgau, 
die mit Pauken, Trompeten und 
ihren Fahnenschwingern den 
Fassanstich begleiten. Die Stadt-

kapelle Bad Rappenau setzt auf 
der Heermann-Rhein-Büh-
ne am Bahnhof den Startpunkt 
und unterhält die Besucher mit 
schwungvoller, rhythmischer 
und moderner Blasmusik. 

41 Jahre Stadtfest
Der Samstagabend steht dann 
ganz unter dem Motto: „41 Jah-
re Stadtfest – das muss gefei-
ert werden!“ Während auf der 
Heermann-Rhein-Bühne am 
Bahnhof mit Gonzo’s Jam Rock- 
und Popklassiker der 60er bis 
heute, Akustik-Sets, Soulkracher 
und aktuelle Chartbreaker ange-
sagt sind, tritt die sechsköpfige 
Band Nitefly bei der Rathaus-
bühne aufs Parkett. Im Zelt des 
Musikvereins Bonfeld kommen 
die Blasmusikfreunde auf ihre 
Kosten. 

Ökumenischer Gottesdienst
Der Sonntag, 18. Juni, startet um 
10.00 Uhr mit einem Ökumeni-
schen Gottesdienst in der Stadt-

mitte. Im Anschluss beginnt 
dann das Programm auf allen 
Bühnen. 

Verkaufsoffener Sonntag
Von 13.00 bis 18.00 Uhr öff-
nen die Läden zum verkaufsof-
fenen Sonntag. Ein Höhepunkt 
ist sicherlich das Drum-Spekta-
kel am Sonntagnachmittag vor 
dem Rathaus, bei dem rund 15 
Schlagzeugsets mit dabei sein 
werden.

Endspurt
Der musikalische Endspurt 
beginnt dann am späten Sonn-
tagnachmittag auf der Heer-
mann-Rhein-Bühne am Bahn-
hof mit der Band Overload, 
Cover-Rock mit den besten 
Rock-Songs der letzten Jahr-
zehnte. Das „Grande Finale“ 
am Bahnhof bestreitet danach 
die Band Sudden Inspiration, 
wo treibende Rocksongs, Hym-
nen der Musikgeschichte und 
groovige Tanznummern aufein-

andertreffen und zu einer ganz 
besonderen Soundvielfalt für 
Jung und Alt verschmelzen. 

Großes Finale
Zum „Grande Finale“ beim Rat-
haus lädt die Formation Nautil-
lus ein, sechs Vollblutmusiker, 
die sich den Covershows aus 
Rock- und Popsongs von den 
70er Jahren bis heute verschrie-
ben haben, sie wollen die Party- 
Stimmung des Stadtfestes zum 
Kochen bringen.
Natürlich ist auch für die klei-
nen Besucher etwas geboten – 
Zöpfeflechten, Kinderschmin-
ken, Luftballonkünstler sowie 
ein Dampfzügle, Hüpfburg und 
Karussell sorgen für Abwechs-
lung. Und im Rathausfoyer ist 
für die kleinsten Gäste auch wie-
der Kasper Mockert mit seiner 
Puppenbühne zu erleben. 
Neu beim Stadtfest ist die 
Fee Sorgenfrei, die gerne ihre 
Zuschauer mit den riesigen, 
wunderbar schillernden Sei-
fenblasen verzaubert. Wer wis-
sen möchte, was ein Mäuserou-
lette ist und wie es funktioniert, 
kann das beim Spielplatz erle-
ben. Neben dem beliebten mit-
telalterlichen Glücksspiel gibt es 
auch eine liebevoll eingerichtete 
Mäusewelt anzusehen.
Nicht zu vernachlässigen ist 
auch das kulinarische Angebot 
der Rappenauer Vereine und 
Gastronomen, die sich für das 
Stadtfest ganz besonders viel 
Mühe geben und die Besucher 
herzlich einladen, die Mahlzei-
ten auf dem Stadtfest einzuneh-
men oder auf jeden Fall mal hier 
und da etwas zu probieren. 

Am Bahnhof zieht die Heermann-Rhein-Bühne die Besucher an.

Live in der Heilbronner Harmonie: Rainhard Fendrich - „Für immer a Wiener“

Mit kleiner Besetzung und akustischen Instrumenten: „Für immer a Wiener“
(pt). Er ist einer der erfolg-
reichsten Musikexporte Öster-
reichs, seine Karriere „Made 
in Austria“ hat sich längst über 
Europa ausgeweitet. Rainhard 
Fendrich ist Kult, seit über 30 
Jahren begeistert er seine Fans 
mit tiefgründigen und unter-
haltsamen Songs. Mit seinem 
aktuellen Album „Schwarz-

oderweiss“, das gleichzeitig sein 
neuntes Nummer-Eins-Album 
ist, spielte Fendrich im Früh-
jahr 2017 eine restlos ausver-
kaufte Tournee.
Mit kleiner Besetzung und 
akustischen Instrumenten wird 
der Österreicher mit der Tour 
„Für immer a Wiener“ am 
Samstag, 10. März 2018 um 20 

Uhr auch in Heilbronn in der 
Harmonie live zu sehen sein.
Mit „Schwarzoderweiss“ hat 
der geborene Live-Entertai-
ner Rainhard Fendrich das 
vielleicht tiefgründigste und 
intensivste Album seiner Kar-
riere aufgenommen, das auch 
das musikalische Konzept der 
2018 anstehenden „Für immer 

a Wiener“-Tour beeinfluss-
te. Hierbei zeigt Fendrich den 
Fans ein anderes musikalisches 
Gesicht. Und so wird er sei-
ne großen Hits und ein paar 
Überraschungen ganz neu und 
akustisch – aber dennoch in 
gewohnter Fendrich-Manier – 
präsentieren.
Info: www.provinztour.de

RTL-Fernsehformat „Deutschland sucht den Superstar“ kommt am 28. August nach Heilbronn

DSDS-Casting auf der Theresienwiese
Die Castingtour von Deutsch-
land sucht den Superstar 
macht am Montag, 28. August 
Halt in Heilbronn. Zwischen 
12.00 und 21.00 Uhr sucht das 
DSDS-Team für die 15. Staffel 
des RTL-Formats auf der The-
resienwiese unentdeckte Sän-
ger zwischen 16 und 30 Jah-

ren. Eine Voranmeldung zum 
Vorsingen ist nicht notwendig. 
Die Jury der neuen Staffel, die 
Anfang 2018 ausgestrahlt wer-
den soll, ist nicht vor Ort. Das 
Casting betreuen Musikredak-
teure und Produzenten der 
Show von RTL und der Pro-
duktionsfirma UFA Show & 

Factual. Ab 22. August tourt 
das Team einen Monat lang mit 
vier Trucks durch rund 60 Städ-
te, wo jeweils auf zentralen Plät-
zen Halt gemacht wird. Interes-
senten sollen laut Organisato-
ren drei Songs vorbereiten, wer 
ein Instrument spielt, dürfe das 
gerne mitbringen. Wer bei der 

Vorauswahl am 28. August in 
Heilbronn weiterkommt, wird 
dann auch zum Vorsingen vor 
der Jury mit Dieter Bohlen ein-
geladen.
Aufnahmen für die Sen-
dung entstehen erst bei diesen 
Jurycastings, die voraussicht-
lich Mitte Oktober starten.

Text und Bild (Tourneebüro Cunningham)

Beim Heilbronner Weindorf können in zwei bewirteten Zelten Sitzplätze reserviert werden

Vorab garantierte Sitzplätze sichern
Auf das Heilbronner Weindorf 
kommt man selten alleine. 
Freunde, Familie und Kolle-
gen gehen meist gemeinsam 
auf das gesellige Fest in der 
Innenstadt.

Wer für den besonders ent-
spannten Weindorfbesuch vor-
ab garantierte Sitzplätze für sei-
ne Gruppe reservieren möchte, 
hat seit vergangenem Jahr die 

Möglichkeit das in den bewir-
teten Zelten zu tun. Zwei Zelte 
stehen zur Auswahl, in denen 
jeweils Tische für 8 Personen 
reserviert werden können. Auf 
dem Marktplatz im Volksbank-
Zelt mit bis zu 100 Sitzplätzen 
bewirtet der Heilbronner Itali-
ener Umberto Scuccia. In der 
Lohtorstraße steht das Zelt vom 
Bad Rappenauer Erwin Gol-
lerthan mit bis zu 45 Sitzplät-

zen. Die Reservierungsgebühr 
beträgt jeweils 5 Euro inklu-
sive Weindorfglas pro Person. 
Die Speisekarte wird per E-Mail 
zugesendet. Die Weine kön-
nen aus dem gesamten Wein-
dorfangebot ausgewählt und 
mit den Gerichten vorbestellt 
werden. Für das Volksbankzelt 
kann bei catering@da-umberto.
de und für das Gollerthan-Zelt 
bei egollerthan-eventcatering@

web.de oder unter Telefon 07268 
487 reserviert werden. Sitzplät-
ze ohne Reservierung können 
je nach Belegung vor Ort auch 
spontan angefragt werden.
Das Heilbronner Weindorf fin-
det in diesem Jahr von Don-
nerstag, 7. bis Sonntag, 17. 
September rund um das Rat-
haus statt. Mehr Informatio-
nen unter
www.heilbronnmarketing.de
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Südwestdeutsche Salzwerke AG

275.000. Besucher im Salzbergwerk Bad Friedrichshall
Mit Spannung wurde am 12. 
August 2017 der 275.000. 
Besucher seit der Wiedereröff-
nung des Besucherbergwerks 
im Jahr 2012 erwartet.

Um 11.25 Uhr war es dann so 
weit: Die diensthabende Auf-
sicht Stefan Riek der Südwest-
deutschen Salzwerke AG durfte 
Lenny Jonas mit seinen Eltern 
Ingrida und Oliver Schmidt mit 
dem traditionellen Bergmanns-
gruß Glück Auf am Schacht 
König Wilhelm II. in Empfang 
nehmen.
Auf das Besucherbergwerk 
aufmerksam geworden waren 
die Jubiläumsbesucher über 
Bekannte. Am vergangenen 
Wochenende entschloss sich 
Familie Schmidt aus Küps in 
Oberfranken dazu, die Welt des 
„weißen Goldes“ in 180 Metern 
Tiefe zu erkunden. Als Anden-
ken an ihren ereignisreichen 

Aufenthalt unter Tage erhielt 
Lenny Jonas von den Gratu-
lanten einen Miniatur-Masto-
donsaurus (Dinosaurier) sowie 
Mini-Salzstreuer, während sich 
die Eltern über Blumen und ein 
attraktives, salziges Produktpa-
ket freuen durften. Für interes-
sierte Gäste hat das Besucher-
bergwerk Bad Friedrichshall 
noch bis einschließlich 3. Okto-
ber 2017 immer samstags und 
sonntags von 9.30 Uhr bis 15.30 
Uhr (letzte Einfahrt) geöffnet. 
Text und Bild (SSalz)
(Ausführliche Informationen 
unter www.salzwelt.de.

Wirtschaft regional

Die Jubiläumsbesucher gemeinsam mit der diensthabenden Aufsicht Stefan 
Riek

Zoologisch-Botanischer Garten schreibt Pachtvertrag zum 1. März 2018 europaweit aus

Gastronomischer Neustart in der Wilhelma geplant
Die gastronomischen Ein-
richtungen der Wilhelma 
sind mittlerweile in die Jahre 
gekommen und bedürfen bei 
mehr als einer Million Besu-
chern pro Jahr neben einem 
Facelift einer grundsätzlichen 
Neuausrichtung.

Der Zoologisch-Botanische 
Garten in Stuttgart schreibt des-
halb den Pachtvertrag für die 
Gastronomie zum 1. März 2018 
europaweit aus. Passend zu den 
Grundsätzen der Wilhelma sol-
len beim Speise- und Getränke-
Angebot künftig Nachhaltig-
keit, die Verwendung von Pro-
dukten aus artgerechter Tierhal-
tung, Regionalität, Saisonalität 
und generell biologisch erzeug-
te Produkte eine wesentlich grö-
ßere Rolle spielen als bisher.
Damit möchte die Wilhelma 
auch einem geänderten Ver-
braucherverhalten Rechnung 
tragen, teilt die Direktion mit. 
Gleichwohl sollen bewähr-
te schwäbische Klassiker, wie 
Maultaschen und Linsen mit 

Spätzle, nicht von der Karte ver-
schwinden. Da die Wilhelma 
sich ihrer Bedeutung als regio-
nale und überregionale Freizeit-
einrichtung bewusst ist, werden 
familienfreundliche und preis-
lich erschwingliche Speisen 
und Getränke weiterhin fester 
Bestandteil des Angebots blei-
ben. Auch Vegetarier und Vega-
ner sollen auf ihre Kosten kom-
men. Mit der Neuvergabe erhofft 
sich die Wilhelma von den 
Anbietern kreative und zeitge-
mäße Konzepte, die themenbe-
zogene Aspekte beim Speisen-
angebot in den geplanten Asie-
nanlagen mit der Elefantenwelt 
berücksichtigen. Die Einbettung 
der gastronomischen Einrich-
tungen in ein denkmalgeschütz-
tes Umfeld stellt eine besondere 
Herausforderung für die poten-
ziellen Interessenten dar. Für 
die Restaurants wird es weiter-
hin drei Standorte geben: am 
unteren Parkende am Wilhel-
ma-Theater, in der Mitte an dem 
Aussichtspunkt Belvedere sowie 
am oberen Parkende bei dem 

jetzigen Bauernhof und später in 
der künftigen Elefantenwelt. Ziel 
sei es, so die Wilhelma, ein neu-
es, attraktives gastronomisches 
Angebot zu erhalten, das den 
Bedürfnissen der zahlreichen 
Besucher, aber auch dem ein-
zigartigen botanischen Garten 

und Zoo in seinem historischen 
Kontext gleichermaßen gerecht 
wird. Für potenzielle Interessen-
ten sind die Vergabeunterlagen 
auf der Ausschreibungsplatt-
form des Landes Baden-Würt-
temberg unter www.service-bw.
de öffentlich gemacht.

Zu den drei Gastronomie-Standorten in der Wilhelma gehört der Aussichts-
punkt am historischen Pavillon Belvedere. Foto: Wilhelma Stuttgart
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BETRIEBSFERIEN

STELLENANGEBOTEVERANSTALTUNGEN

Azubi zum Junior Hacker
gesucht von ZebraxxAG für unseren Standort in Aglaster-
hausen. Alternativ Azubi zum Fachinformatiker Anwen-
dungsentwicklung oder Informatikkaufmann.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte per E-Mail an info@zebraxx.de

Großer historischer
Handwerkermarkt

Musik mit
Triskilian und Knud Seckel

Puppenspieler, Gaukler,
Greifvögel, Kinderprogramm

Samstag 26.08.17 und Sonntag 27.08.17
in der gesamten ehemaligen Kaiserpfalz

Samstag von 12:00 bis 20:00 Uhr und Sonntag von 11:00 bis 18:00 Uhr
Maut pro Markttag: Jugendliche und historisch Gewandete 4,00 €, Erwachsene 7,00 €

Kinder in Begleitung Erwachsener frei

weitere Infos auf www.zunftmarkt.de

Suche
Wohnwagen-Unterstellplatz
oder kleine Scheune

Telefon 015201486686

Wir machen Urlaub!
Von Mi., den 23. August

bis Sa., den 2. September

Kirchplatz 20 | 74906 Bad Rappenau |  07264 4324

Wir sagen allen, die

FranzMüller
† 7.8.2017

im Leben Gutes getan und ihn auf seinem letztenWeg
begleitet haben

Danke
Annette und Stephan mit Familie

Hüffenhardt, im August 2017

GESCHÄFTSANZEIGEN
Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen

erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

 Exklusive Fenster
 Glasanbauten
 Wintergärten
 Terrassendächer

1000 m2

70734 Fellbach
Waiblinger Str. 124
(im Atrium gegenüber Tower)

Tel. 0711/980590

minimal
windows

®

Neu! 500 m2

72401 Haigerloch-Stetten
Salinenstr. 35
(beim Salzbergwerk, A81 Ausfahrt Empfingen)

Tel. 07474/9589816

minimal

Täglich geöffnet.

Jeden Sonntag

SCHAUSONNTAG*

von 11 - 17 Uhr

www.glasbauzentrum.com
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Deutschlands
beste Auswahl Unsere starken Marken:

ZENTRUM STUTTGART

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Arztpraxen, Gaststätten, Firmenkantinen etc.

Machen Sie Sommerpause?
Wir beziehen in dieser Zeit

Ihre Liegen, Eckbänke und Stühle …
Aufarbeitung und Neubezug mit preisgünstigen

Qualitätsstoffen, Leder oder Kunstleder.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Mostäpfel-Annahme
Erster Annahmetag: 04.09.2017

Unsere
Annahmezeiten
Montag + Freitag
8:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

Annahmestelle
Hüffenhardt
Beudweg 9
74928 Hüffenhardt
Tel. (0 62 68) 9 50 06

Lose Anlieferung möglich

ALLES
MUSS
RAUS

30%

AUF ALLES
MINDESTENS

50%UND
BIS
ZU40%

RUNNING · OUTDOOR · FUSSBALL · FITNESS · BADEMODE · WINTERSPORT
SPORTBEKLEIDUNG · SPORTSWEAR · EQUIPMENT · SPORTSCHUHE

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF

ALLES
IST

REDUZIERT!

Freppan GmbH

Hauptstraße 2 MOSBACH
Mo - Fr 9.30-18.30 Uhr Sa 9-16 Uhr

ABPFIFF
WIR SCHLIESSEN DIE FILIALE IN MOSBACH

RABATTE
ERHÖHT!
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